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Der vorliegende Reader ist im Rahmen des ADITUS-Projekts ADITUS (Altertums-
wissenschaftliche Digitale Tutorientools für Studierende) unter der Leitung von Prof. 
Dr. Nicola Hömke und Dr. Simone Finkmann am Heinrich Schliemann-Institut für 
Altertumswissenschaften erarbeitet worden und soll Studierenden einen schnellen 
Überblick über hilfreiche digitale Tools und Datenbanken für die Altertumskunde geben 
und den Einstieg in die Nutzung erleichtern. Es handelt sich um eine kleine Auswahl 
der verfügbaren digitalen Tools, die keinen Anspruch auf Vollständigkeit erhebt und 
kontinuierlich erweitert werden soll. Für Tools und Methoden zur digitalen Textanalyse 
wurde bewusst auf eine Darstellung der Programme verzichtet, die bereits ausführlich 
von der forTEXT-Projektgruppe beschrieben wurden.  
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Zeno 
 
Vollständiger Titel  Zeno.org – Meine Bibliothek 

Kurztitel Zeno  
Kategorie Digitale Volltextbibliothek 
URL http://www.zeno.org/ 
Verfügbarkeit frei zugänglich 
Inhalt und Umfang Zeno enthält wichtige Texte und Informationen zu einer Vielzahl an 

Themengebieten: Literatur, Kunst, Musik, Philosophie, Soziologie, 
Sprache, Geschichte, Kulturgeschichte, Religion, und 
Naturwissenschaften.  

Sprache Lateinisch und Deutsch  
Nutzungshinweise Für die Altertumswissenschaften sind die verlinkten Lexika und 

Autorenseiten hervorzuheben, so haben Sie über Zeno Zugang zu 
einer digitalisierten Version der Georges Handwörterbücher und zu 
Papes Griechisch-Deutschem Handwörterbuch. Unter den 
Philosophieseiten gibt es zudem Einträge zu Platon, Aristoteles und 
Cicero. 

 
Nutzungsanleitung: 
 
Schritt 1: 
Rufen Sie die Startseite von www.zeno.org auf, um Zugriff auf die verschiedenen digitalisierten 
Volltextdatenbanken, Lexika und Autorenseiten zu erhalten. 
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Schritt 2: 

Wählen Sie Karl Ernst Georges Ausführliches lateinisch-deutsches Handwörterbuch am linken 
unteren Seitenrand aus. 

Sie werden zu der Startseite des digitalisierten Lexikons weitergeleitet. Alternativ können Sie 
auch diese URL eingeben: www.zeno.org/Georges-1913. Achten Sie dabei darauf, dass Sie 
„Nur in Georges-1913“ unter dem Suchfeld anklicken, um Ihre Suche auf den Georges zu 
beschränken und nicht die gesamte zeno.org-Datenbank zu durchsuchen.  
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Geben Sie die gesuchte lateinische Vokabel in das Suchfeld am oberen Seitenrand ein, klicken 
Sie auf „Suche“ und wählen Sie auf den entsprechenden Eintrag im Georges-1913 aus. Klicken 
Sie auf das blaue Wort, um zum digitalisierten Eintrag und auf das Bild der Druckseite, um zum 
Georges-Scan zu gelangen.  
 

 
 

Suchen Sie die passende Wortbedeutung mithilfe der angegebenen Redensarten, Zitate aus 
verschiedenen Originaltexten und deutschen Erläuterungen aus dem Eintrag heraus.  
 

 
 

Sie können die automatischen gelben Hervorhebungen Ihres Suchbegriffs am oberen rechten 
Seitenrand auch entfernen und den gesamten Eintrag ausdrucken lassen.  
 

 
 

Über die blau hervorgehobene Zahl zu Beginn des Eintrags gelangen Sie zu der eingescannten 
Druckseite des Georges.  
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Es handelt sich bei der Zahl um die erste Spaltenzahl.  
 

  
 

 
Verschiedenen Grundbedeutungen eines Wortes werden im Eintrag durch römische Zahlen 
hervorgehoben.  

 

Achten Sie auf auch auf Angaben wie z.B. „Eccl.“ (Ecclesiastica), damit Sie die 
Angemessenheit der jeweiligen Wortbedeutungen für Ihre Zwecke beurteilen können.  

 

In einem lateinischen Sprach- oder Stilkurs beispielsweise, in dem man versucht, die 
klassische Prosa nach dem Stil Caesars oder Ciceros möglichst authentisch zu imitieren, wäre 
ein Begriff, der für das Kirchenlatein typisch wäre oder erst aus der Kaiserzeit stammt, eher 
unpassend. 
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Schritt 3:  
Wählen Sie auf der Startseite von zeno.org Karl Ernst Georges Kleines deutsch-lateinisches 
Handwörterbuch am linken unteren Seitenrand aus.  

 
 
Sie werden zu der Startseite des digitalisierten Lexikons weitergeleitet. Alternativ können Sie 
auch diese URL eingeben: http://www.zeno.org/Georges-1910. Achten Sie dabei darauf, dass 
Sie „Nur in Georges-1910“ unter dem Suchfeld anklicken, um Ihre Suche auf den Georges zu 
beschränken und nicht die gesamte zeno.org-Datenbank zu durchsuchen.  
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Geben Sie den gewünschten deutschen Suchbegriff in das Eingabefeld ein und klicken Sie auf 
„Suche“ 
 

 
 

Sie erhalten in Ihrer Trefferliste als Suchergebnis den Haupteintrag zu dem gesuchten Wort. 
Die weiteren Ergebnisse umfassen Einträge zu bedeutungsverwandten Wörtern, in denen Ihr 
Suchbegriff ebenfalls vorkommt und schwarz hervorgehoben ist.  
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Klicken Sie auf das blau markierte Wort, um zum digitalisierten Eintrag und auf das Bild der 
Druckseite, um zum Scan des Georges zu gelangen (s. auch Schritt 3). Suchen Sie 
anschließend die passende Wortbedeutung mithilfe der angegebenen Redensarten, Zitate und 
deutschen Erläuterungen aus dem gewünschten Eintrag heraus. 
 

 

Bei der blau markierten Zahl am Anfang des Eintrags handelt es sich um die Spaltenzahl der 
Druckversion. Wenn Sie auf diese klicken gelangen Sie zur eingescannten Georges-Seite.  
 

 
 

Sie können erneut die automatischen gelben Hervorhebungen Ihres Suchbegriffs am oberen 
rechten Seitenrand auch entfernen und den gesamten Eintrag ausdrucken lassen.  
 

 
 

Bei der deutsch-lateinischen Suche gibt es manchmal keinen Eintrag zu Ihrem Suchbegriff, 
sondern nur zu einer (modern eher untypischen) Variante des gesuchten Wortes. Suchen Sie 
dann einfach nach dem angegebenen Artikel. Folgen Sie hier einfach der Weiterleitung bzw. 
suchen Sie nach dem empfohlenen Alternativbegriff.  
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Schritt 4: 

Wählen Sie auf der Startseite von zeno.org Wilhelm Papes Handwörterbuch der griechischen 
Sprache am linken unteren Seitenrand aus.  

Sie werden zu der Startseite des digitalisierten Lexikons weitergeleitet. Alternativ können Sie 
auch diese URL eingeben: http://www.zeno.org/Pape-1880. Achten Sie dabei darauf, dass 
Sie „Nur in Pape-1880“ unter dem Suchfeld anklicken, um Ihre Suche auf den Georges zu 
beschränken und nicht die gesamte zeno.org-Datenbank zu durchsuchen.  

http://www.zeno.org/Pape-1880
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Geben Sie den gewünschten deutschen Suchbegriff in das Eingabefeld ein und klicken Sie auf 
„Suche“. Wählen Sie anschließend aus der Trefferliste den gewünschten Eintrag aus. 
 

 
 
Entscheiden Sie sich mit einem Klick auf das Bild der Druckseite entweder für die gescannte 
Seite oder den digitalisierten Eintrag. Die verschiedenen Grundbedeutungen des Wortes sind 
mit arabischen Zahlen voneinander getrennt. Im vorliegenden Beispiel „1) der Bote, Gesandte“ 
und „2) die Botschaft, Benachrichtigung“. 
 

 
 

Sie können erneut auch am oberen rechten Seitenrand die automatische gelbe Hervorhebung 
entfernen und sich den Eintrag auch ausdrucken lassen.  
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Schritt 5: 
Entscheiden Sie sich auf der zeno.org Startseite für eine der Autorenseiten in der Abteilung 
Philosophie.  
 

 
 

Sie gelangen zu einer Kurzübersicht zum ausgewählten Philosophen, die Links zu seinem 
Leben und Werk enthält. 
 

 
 

Ferner sind hier einige Druckausgaben verlinkt sowie Links u.a. zu anderen Online-
Biographien, Volltextdatenbanken und Bibliographien aufgelistet.  
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Wenn Sie auf den Biographie-Link klicken, gelangen Sie zu einer kurzen Überblickseite:  
 

 

 
Verfahren Sie gleichermaßen mit den verschiedenen Werken, um zu einer Strukturübersicht 
zu gelangen.  
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